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Von Stein aus geht es durch das Thal des Feistritzbachs in die Felswildniß des Grintovc 

oder Grintouc und über den „Steiner Sattel" in das Quellgebiet der Sann. — Höher 

im Preise des Lobes steht das Thal der Kanker, die tiefe Eiusenkung zwischen den 

St. Anna mit dem Loibl-Paß. 

Karavauken und den Steiner Alpen, durch welche eine Chaussee von Krainbnrg nach 

Eisenkappel über den Seeberg in Kärnten zieht. An der Pforte zu dieser Einsenkung liegt 

die Kirche von Kanker, welche manchem Maler als Staffage in einer der Thalveduten 

zwischen Storzie und Grintoue ausgefallen ist. Der Weg zum „Poschner" und zum 

„Cunder" — zwei Gaststätten von gutem Rufe — ist anziehender als irgend ein anderer 


